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Mit Ablauf des Vierteljahres ersuchen wir die
bisherigen und neu hinzutretenden Abonnenten des
Tageblattes ihre Bestellungen auf dasselbe recht
zeitig erneuern resp aufgeben zu wollen Auch für
das neue Quartal sind wir bemüht gewesen den An
sprüchen unseres Leserkreises an den politischen lokalen
und seuilletonistischen Theil des Tageblattes vollstän
dig zu genügen

Der Abonnementspreis beträgt in unserer Expe
dition sowie bei sämmtlichen kaiserl Postanstalten für
das Quartal 2 Mark

Bekanntmachungen für die vierfpaltige Zeile oder
deren Raum 15 R Pf

Die Anzeigen erbitten wir uns spätestens bis
9 Uhr Morgens da sie nur in diesem Falle in die
an demselben Nachmittage erscheinende Nummer Auf
nahme finden können

Red u Exped des Halleschen Tageblatts

Berlin 28 Juni
Der heutige Reichs Anzeiger enthält das Gesetz

betreffend Erhebungen über den Tabakbau die Tabakfabri
kation und den Tabakhandel unv die Feststellung eines
Nachtrags zum ReichshaushaltS Etat für das Jahr 1878/79
vom 26 Juni 1878

Der Staats Anzeiger enthält folgende Verord
nung betreffend die vorübergehende Einführung der
Paßpflichtigkeit für Berlin Wir entneh men der Ver
ordnung Folgendes

Bis auf weiteres ist jeder in der Stadt Ber
lin ankommende Fremde oder Neuanziehende ver
pflichtet sich durch Paß oder Paßkarte über seine
Person auszuweisen

Ueber die Ausführung dieser Bestimmung sind von der
Polizeibehörde die erforderlichen Vorschriften zu erlassen

Der Staats Minister unv Bize Präsident des
Staats MinisteriumS Graf zu Stolberg Wernigerode ist zum
Bevollmächtigten zum Bundesrath ernannt worden

Bei der gegenwärtigen Bewegung zur Bekämpfung
der Socialdemokratie ist es von Werth daran zu erinnern
daß und warum in unserem Reichslande der Socialis
mus bisher keinen Boden gesunden hat In einer sehr
verständig gehaltenen Betrachtung des Elsässer Journals
worin bezüglich der von deutschen Arbeitgebern gegenüber
den socialistischen Arbeitern getroffenen Maßregeln die Be
fürchtung ausgesprochen ist daß dadurch der Haß der Ge

Zwei Bräute
Novelle von L Haidheim

Fortsetzung

Der Baron hatte dies letzte Manöver gar nicht ge
sehen da er sich nach dem Portier wandte jetzt wo er
den Brief auf seinem Sitz sah wollte er ihn wegwerfen
auf die Straße dann aber besann er sich daß seine
Adresse vielleicht darauf sein könnte und steckte ihn ärgerlich
in die Tasche

Die Herren fuhren nach dem Hause des Barons sie
tranken dort eine Flasche Wein und Phlades hielt eine
kleine Rede an seinen Orest des Inhalts daß es ein Ver
brechen sei an der Klarheit der Sonne zu zweifeln und
daß diese Schwäche gegen seinen schlimmsten Fehler das
Mißtrauen seinen Orest noch einmal völlig um alles Glück
bringen werde und was jene alte Geschichte betreffe so
gebe ja Orest selbst zu daß er sobald er den Augen jener
Lila entronnen selbst gefühlt wie jene vermeintliche Hebe
ein Rausch eine Thorheit eine Schwärmerei gewesen

Zudem habe ja die Dame ihm den Laufpaß gegeben
also sei die Sache abgethan und er seinerseits möchte doch
sehen welches vernünftige edle Mädchen einem Mann wegen
einer solchen versuchten wenn auch fehlgeschlagenen Seelen
rettung einen Vorwurf machen wolle

Er solle nur endlich die Entscheidung herbeiführen
was die holde klein Zauberin die es ihm angethan im
Herzen trage da könne ja jeder Schriftgelehrte in ihren
Augen lesen

Der Baron fühlte sich wie von einer Centnerlast be
freit durch das ernste und doch so liebenswürdige Zureden
seines Freundes und dieser mahnte noch im Fortgehen nun
endlich die Sache zur Entscheidung zu bringen

Seit ich das Glück habe dein Herzensgeheimniß zu
kennen ist es mir als wäre meine Ruhe auch hin und
mein Herz um einige Gramm schwerer als Gretchens Herz
Mir ist immer als müßte ich dich zur Eile mahnen denn
so sehr du mich jetzt mit deinen hypochondrischen Stim
mungen und Befürchtungen langweilst so unsäglich wirst du
mir leidthun mit deinem Jammer und deiner Reue wenn

maßregelten gesteigert würde und dieselben bei den geheimen
Gesellschaften Zuflucht suchen könnten fährt das genannte
Blatt fort Warum fragt man nicht die großen Fabrik
besitzer des Ober Elsasses wie sie es anstellen daß ihre
Sicherheit nie bedroht ist In Mühlhausen Gebweiler
Maßmünster Thann giebt es keine Socialisten Man frage
die Chefs der elsässischen Industrie durch welche Mittel sie
den Socialismus verhindert haben in unserem Lande Wurzel
zu schlagen sie werden antworten daß weit entfernt Ar
beiter auszuweisen sie während langer Jahre eifrig bemüht
waren das sittliche und materielle Loos der Arbeiter zu
bessern Sie entlehnten dem Socialismus was er Gutes
Gerechtes Billiges enthält mit allen aufgeklärten Geistern
begriffen sie daß die sociale Frage gestellt ist und gelöst
werden muß Sie behandelten ihre Arbeiter als Freunde
ließen ihnen Unterricht ertheilen standen ihnen mit Rath
und That bei Sie bauten Arbeiterhäuser sie bildeten Pro
duktionsvereine Konsumvereine sie eröffneten Schulen Vor
lesungen und Werkstätten und so gelang es ihnen die In
dustrie des Ober Elsasses auf die bekannten festen Grund
lagen zu stellen

Das vom Bundesrath in der Streitsache zwischen
Weimar und Gotha einerseits und Preußen andererseits
wegen Kommunalbesteuerung der thüringischen Eisenbahn
Gesellschaft als Schieds Gericht erwählte Reichs Ober Han
delsgericht hat sich dahin entschieden Daß nach Art 15
des Staatsvertrags vom 19 April 1844 die
königlich preußische Regierung gegenüber den
genannten sächsischen Regierungen verpflichtet ist
die t hüringer Eisenbahn Gesellschaft von jeder
Kommunalabgabe mit alleiniger Ausnahme der
Grundsteuer und anderer dringlicher Lasten
soweit solche nach der bestehenden Landes Gesetzgebung von
der Gesellschaft zu übernehmen sind zu befreien

Wien 26 Juni Heute verlautet nach den besten
Quellen daß sich die Okkupationsarmee in der zweiten
Juliwoche längstens in Bewegung setzen wird Der Ein
marsch erfolgt wahrscheinlich in Bosnien von Esseg Brood
durch s Bosnathal aus auf der Route des Prinzen Eugen
auf Serajewo von Dalmatien aus auf der Linie Spalato
Sebenico Sige auf Livno eine Abtheilung wird wohl auf
Novi Banjaluko dirigirt werden Nach dem Ueberschreiten
der Save Bana wird das bosnische Korps in neun Tagen
in Serajewo sein Das Kommando desselben dürfte Feld
zeugmeister Philippovich jenes des herzegowinischen Feldmar
schalllieutenant Jovanovic übernehmen da Rodich vermuth
lich in Dalmatien bleibt Die immense politische Tragweite
dieser Entscheidung leuchtet ein schon bei der Frage wen der
Doppelaar bei dem Ueberschreiten der Save als Gegner vor
sich haben wird Die über die beiden Nordwestprovinzen

du dir Gothakron hast zuvorkommen lassen und der hat
jedenfalls sehr reelle Absichten

Ich sagte dir schon wenn ich nur dächte das könne
sie thun so wär s vorbei mit meinen Wünschen ich
will geliebt sein wie ich sie liebe heiß und wahr und ein
Mädchen wie sie liebt nicht den einen und heirathet den an
dern weil der etwa einen Tag früher seinen Antrag macht
loderte der Baron heftig auf Dann sprang er empor von
seinem Sessel und ging mit hastigen unruhigen Schritten
in dem Zimmer auf und ab Der Freund sah ihm nach
ohne eine Silbe zu sagen das hätte nur Oel ins Feuer
gießen geheißen

O Malten wenn ich nicht immer und ewig denken
müßte es sei mein Reichthum den sie lieben

Ach was nun schweig mir endlich still ich Hab s
satt mit dieser Schrulle rief jetzt aber Malten im komischen
Zorn So verkauf wie der Jüngling im Evangelium
alles was du hast gieb deine Habe den Armen vertheile
deine Röcke und sonstigen Kleidungsstücke und zieh ein häre
nes Gewand an Wenn du dann statt der gewohnten
Diners noch einige Monate von Heuschrecken und Honig
gelebt hast so wirst du jedenfalls in der richtigen Verfassung
dich fühlen um dem schönsten Mädchen im Lande Herz und
Hand anzutragen und wenn sie dich dann nimmt mein
süßer Orest na dann thut sie s ganz bestimmt um dei
ner selbst willen oder das könnte aber auch sein weil
der Rechte sie im Stich gelaffen

Damit waren sie lachend geschieden Max Malten
der Forstjunker um seine viel bescheidenere Wohnung aufzu
suchen der Baron um die ganze Nacht ungeduldig die
Stunden zu zählen denn er war jetzt fest entschlossen den
entscheidenden Schritt zu wagen an dessen glücklichem Er
folg er im Grunde nicht zweifelte denn wenn er s recht
überlegte so hatten ihm tausend kleine Zeichen gezeigt Hertha
liebte ihn

Was die Generalin Wiking gesagt war spurlos an der
Seele des hochherzigen Mannes vorübergegangen Läste
rungen hatten keinen Einfluß auf seine Anschauungsweise
und dies unglückliche Mißtrauen gegen sich selbst hatte sein
Phlades wie immer eingeschläfert

zerstreuten türkischen Truppen betragen beiläufig 42 000 Mann
und es steht nicht zu erwarten daß dieselben zurückgezogen
werden da die Pforte sich Oesterreich gegenüber ebenso ob
stinat zeigt wie aus dem Kongreß Es wird nichts Anderes
übrig bleiben als die Nizams und Redifs zu entwaffnen
und die Mustehafiz nach Haufe zu schicken an einen Wider
stand können die überall zerstreuten Abtheilungen kaum den
ken Das Raubgesindel andererseits das sich Insurgenten
nennt wird unbedingt zu Paaren getrieben werden müssen
und die Aufgabe wird in den wilden Gebirgsgegenden nicht
immer leicht sein Daß man sich auf alle Eventualitäten
vorsieht beweist der Umstand daß 17 Feldspitäler mitgenom
men werden

Wie 28 Juni Der Bürgermeister vr Felder hier
hat aus Gesundheitsrücksichten sein Amt niedergelegt

Die Polit Korresp meldet aus Athen von heute
Die Nationalversammlung von Kreta hat den europäischen
Konsuln eine Denkschrift über die von den Türken in den
letzten Tagen begangenen Gewaltthaten überreicht Die
in Paris negociirte griechische Anleihe soll dem Vernehmen
nach bereits abgeschlossen sein Ueber einen neuen Handels
vertrag mit Oesterreich wären wie es heißt Unterhandlungen
bereits eingeleitet Hussein Pascha hat die Entfernung
aller fremden Schiffe aus der Bucht von Suda angeordnet

Der Kaiser hat das folgende vom 27 v datirte
Handschreiben an den Ministerpräsidenten Fürsten Auers
perg gerichtet Indem H durch die heute vollzogene Sank
tionirung der Ausgleichsgesetze die seit längerer Zeit fortge
setzten diesfallsigen Verhandlungen mit gegenseitiger Würdi
gung der Interessen beider Staatsgebiete zur thunlichsten
Sicherung der wirthschaftlichen Entwickelung derselben und
hierdurch zu erneuter Kräftigung des Wohles und Ansehens
der ganzen Monarchie glücklich abgeschlossen sind finde ich
mich veranlaßt Ihnen sowie allen jenen Ministern die
durchdrungen von der Wichtigkeit ihres Berufs mit uner
müdetem Eifer und hingebender patriotischer Opferwilligkeit
zur Förderung dieser Lösung beigetragen haben meine aus
richtige Anerkennung und meinen wärmsten Dank mit der
Versicherung auszusprechen daß ich der auch in dieser schwie
rigen Zeitepoche dem Throne und dem Vaterlande geleisteten
treuen Dienste unter allen Verhältnissen stets wohlwollend
gedenken werde

London 28 Juni Nach einem Telegramm der
Times aus Therapia vom 26 d sind dort etwa 20 Per

sonen verhaftet worden welche verdächtig sind an einer Ver
schwörung zu Gunsten der Wiedereinsetzung Murad s Theil
genommen zu haben Auf den Bericht des Polizeiministers
daß die Partei Murad s im Wachsen begriffen sei ließ der
Sultan die Garnison von Stambul bedeutend verstärken

Das Reuter sche Bureau meldet aus Konstanti

Die dunkle Frauengestalt welche dem frechen Burschen
jenen Brief und einen blanken harten Thaler Botenlohn
gab für die richtige Einhändigung an den Baron Bruchthal
der dort drinnen im Gesandtschaftshotel sei hatte unruhig
zugeschaut wie der junge Mensch der mit einer Cavaliers
geberde ihr eine Verbeugung machte und den Brief mit der
Versicherung genommen hatte sie könne sich auf ihn ver
lassen sich durch die Menge drängte Sie folgte ihm un
bemerkt rücksichtslos durch das Gewühl sich Platz machend

Ihr Bote stand pfeifend und sah sich die Leute an
die heraus kamen seinen Brief in der Hand geduldig war
tend Auch sie wartete tief im Schatten stehend Der
Regen fiel langsam und dünn jetzt aber nach und nach
fühlte sie wie ihr Mantel schwerer wurde von dem sich
darin auffangenden Wasser ihre Füße waren wie Eis und
durch ihre Stiefel drang die Feuchtigkeit immer mehr ein

Sie dachte der junge Bursche wolle einem der Diener
den Brief geben und überwachte ihn deshalb in furcht
barer Unruhe Aber dazu hätte er längst Gelegenheit ge
habt er stand wie angewachsen plauderte ab und zu mit
einem der Kutscher und ihr schien neben der Frechheit liege
auch eine gewisse vornehme Unbekümmertheit in dem jungen
nicht unschönen Gesichte Der Mensch gab ihr zu denken
So war eine lange Viertelstnnde vergangen da sah er sie
plötzlich Errathend weshalb sie dort noch stand trat er
die Mütze in der Hand zu ihr

Ohne Sorge Fräulein Sie sind splendid gewesen
und ich bin ein Mann von Wort Gehen Sie ruhig nach
Haus ich stehe hier bis der letzte Gast gegangen ist

Und wenn Sie ihn hier nicht treffen bringen Sie es
ihm in sein Haus flüsterte sie und nannte die Straße wo
der Baron wohnte wie sie wußte

Zu Befehl Soll besorgt werden
In ihrer tiefen Erregung und zugleich in einer ge

wissen Sorglosigkeit die sie denken ließ unter diesem Volke
hier kenne sie ja doch kein Mensch hatte Lila das Gesicht
nicht mehr so sorgfältig verhüllt wie sie es zuerst gethan

Zudem stand sie in tiefem Schatten und jeder war
so beschäftigt hinein zu blicken in diese glänzend ja pracht
voll dekorirte Halle und auf das Gewühl der auf und ab



nopel von gestern Abend Heute früh 7 Uhr machte der
österreichische Botschafter Graf Zichy dem Großvezier einen
Besuch Darauf fand ein außerordentlicher Ministerrath
unter dem Vorsitz des Sultans statt welcher sich mit der
Frage der Besetzung Bosniens und der Herzegowina durch
Oesterreich beschäftigte und der fast den ganzen Tag hindurch

fortgedauert hat Wie verlautet wäre den türkischen Kon
greßdelegirten in Berlin die Weisung zugegangen sich gegen
eine nicht bestimmt begrenzte Dauer der österreichischen Okku
pation auszusprechen

Konstantinopel 28 Juni Der Sultan empfing
heute den deutschen Botschafter Prinzen Reuß welcher morgen
Konstantinopel verlaffen wird

Madrid 28 Juni Heute früh fand in dem Säulen
saal in welchem die Leiche der Königin aufgestellt war eine
Trauermeffe statt welcher alle Staatsbehörden beiwohnten
Hierauf wurde der Leichnam im feierlichen Zuge nach dem
Bahnhofe gebracht von wo derselbe nach dem Esknrial über
geführt wird

Vom Kongreß
Berlin 28 Juni Die heutige achte Kongreßsitzung

begann um 2 Uhr Wie ich höre wird die serbisch monte
negrinische Frage zur Erörterung gelangen Weil die Vor
besprechungen fortgesetzt einen guten Verlauf nehmen und weil
die Plenarberathungen dem entsprechend sich gut anlassen so
erhält sich die Vorstellung etwa am 1V Juli werde der Kon
greß geschlossen werden können Möglichenfalls löst ihn eine
Konferenz ab die sich die Bearbeitung der massenhaften De
tails angelegen sein läßt Diese Konferenz könnte dann leicht
noch zwei Monate und länger hier bleiben aber ihre Thä
tigkeit würde eine rein kalkulatorische redaktionell technische
sein Vorläufig liegen hierüber nicht schon bestimmte Ver
abredungen vor sondern man denkt sich die Abwicklung der
Geschäfte so wie ichs angegeben Habe Sind alle auf die
Orientangelegenheit bezüglichen Fragen geregelt und ist der
Friede unterzeichnet so sollen die Kongreß Protokolls ver
öffentlicht werden man sieht als selbstverständlich an daß
aus den Protokollen zuvor alle diejenigen Partien entfernt
werden welche persönliche Differenzen behandeln so daß also
das große Publikum ein dürres Gerippe erhalten wird das
immer noch höchst wichtiges Material birgt das aber äußerst
uninteressant sein wird Von den unverkürzten Protokollen
gehen Abschriften an die Staatsarchive der sechs Großmächte

und der Türkei ab Magdeb Ztg
London 28 Juni Die Times meldet aus der

letzten Kongreßsitzung vom Mittwoch daß Fürst Gortschakoff
auf die von seinen Kollegen gemachten Konzessionen hinge
wiesen und dabei erklärt habe wie durch dieselben Rußland
seine Friedensliebe bekundet und bewiesen habe daß ihm eng

herzige oder selbstsüchtige Ziele fern lägen Der englische
Premier Beaconsfield habe Gortschakoff diese Gesinnungen
voll anerkennend geantwortet

rennenden Diener der kommenden und gehenden reichge
schmückten Herrschaften daß sie in der That Recht hatte
sich unbeachtet zu glauben

Während sie jedoch dem jungen Menschen ihre In
struktion mit gedämpfter Stimme gab bemerkte sie mit einem
gewissen Schrecken daß seine Augen fest und beinahe bewun

dernd auf ihr ruhten Sie sah er war erstaunt daß sie
so fein und anständig aussah und dann verbeugte er sich
nochmals und wiederholte mit respektvollem Tone Ver
lassen Sie sich darauf Fräulein ich besorge es genau es ist
böses Wetter heut nicht für Damen wie Sie

Sie seufzte erleichtert auf Der junge Mensch flößte
ihr trotz seiner sichtlichen Verworfenheit Vertrauen ein
Eben wollte sie sich abwenden da rief der Portier des
Baron Bruchthal Wagen herbei

Sie fuhr zurück hinter allen diesen Zuschauern ver
steckt die immer neu kamen einige Minuten stehen blieben
und dann gingen hörte sie wie der Baron den Brief zu
rückwies sie sah denselben in den Wagen werfen dann
stürzte sie davon wie gejagt Es war ein weiter Weg
allein sie ein Weib ein junges Weib in den Straßen
Nie war sie in gleicher Lage gewesen denn ihr Stolz war
der Wächter ihrer weiblichen Ehre geblieben und sie litt in
dieser Stunde unaussprechlich unter dem Bewußtsein wie
tief diese nächtliche Wanderung sie erniedrige An die
Schmach daß sie eine Diebin geworden daß sie in ehr
losester Weise die Geheimnisse ihrer Herrin erspähte und
preisgab dachte sie nicht das machte ihr nicht die geringste
Sorge

Wer diese eilige athemlos laufende Frau sah wie sie
dahinflog über die schmutzigen Trottoirs und durch die fast
grundlosen Straßen der ließ sie unbehelligt ihren Weg fort
setzen sah ihr vielleicht verwundert nach und dachte es handle
sich um eine große Noth vielleicht um das sterbende Kind
dieser von Angst gejagten Frau

Endlich war sie dem Ziele nah die Häuser bestanden
hier aus vereinzelten Villen und Palais viele davon lagen
abseits vom Wege tief in den schönen Gärten welche sie
umgaben versteckt Nur hier und da flackerten bei den
heftigen Windstößen vereinzelte Laternen in unstätem Licht
und fast völlig menschenleer war die Straße Aber durch
die Stille rings umher klang es wie fernes rasch sich
näherndes Wagenrasseln nicht donnernd und laut sondern
durch Gummiringe gedämpft aber immerhin vernehmbar
genug

Erschrocken horchte die flüchtige Gestalt dann stürzte
sie mit Aufbietung der letzten Kräfte athemlos vorwärts

erreichte das Palais Waltsee schlüpfte durch das Thor
das noch weit offen stand denn eben war der Wagen wel
cher den Grafen vom Bahnhof geholt vor die Freitreppe
gefahren und während hinter ihr schon das Gefährt der
Gräfin heranrollte flog sie durch dieselbe Thür die sie zum
Ausgange benutzt wieder in das Haus

Fortsetzung folgt

Zu den Wahlen
Magdeburg 28 Juni In der Versammlung der

Mitglieder des Städtischen Vereins vom 26 d Mts bekun
dete sich Einstimmigkeit hinsichtlich der Wiederwahl des Reichs

tagsabgeordneten v Unruh Dem Verein der keineswegs
eine politische Fraktion repräsentirt gehören auch Mitglieder
an die politisch weiter rechts oder links stehen von allen
Seiten wurde die volle Uebereinstimmung mit Aufstellung
der Kandidatur Unruh s ausgesprochen um uns die Schmach
einer Stichwahl zwischen von Unruh und Bracke wie bei
der letzten Reichstagswahl zu sparen An den hiesigen Fort
schrittsverein ist sofort das Ersuchen gerichtet in Gemein
schaft mit dem Dienstags Comits behufs Zusammenhaltung
der liberalen Parteien dem gleichen Ziele zuzusteuern

Dessau In der gestrigen Wählerversammlung nahm
u A der bisherige Abgeordnete Prof v Cuny das Wort
um über seine Thätigkeit während der verflossenen Reichs
tagssession Bericht zu erstatten und sich gleichzeitig auch über
die bevorstehende Reichstagswahl auszusprechen An die
Spitze seines Programms stellte er den Satz Bekämpfung
der Socialdemokratie Die Hauptmittel dies zu erreichen
erblicke er in der Unterdrückung und Beschränkung der social
demokratischen Presse und des Versammlungsrechtes Da
wo die Socialdemokratie in den Wohnungen und Werkstät
ten auftrete sei es unmöglich ihr wirksam entgegentreten
zu können wo sie aber durch öffentliche Versammlungen und
durch die Zeitungen ihre giftigen Lehren zu verbreiten be
müht sei könne ihr wesentlich Einhalt geboten werden Trotz
dem möge man sich nicht der Hoffnung hingeben daß dies
mit einem Male geschehen könne Die Social Demokratie
das müsse man ihr leider lassen sei diejenige Partei welche
von allen am besten organisirt sei und an deren Spitze
außerdem sehr fähige Männer stünden Am Schlüsse
wurde dem Abg v Cuny sowie dem Vorsitzenden von der
Versammlung ein dreimaliges Hoch gebracht und v Cuny
wiederum einstimmig als Kandidat der liberalen Parteien
für die bevorstehende Legislaturperiode aufgestellt

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Lehrer und Küster

Rudolph zu Großjena den königlichen Kronen Orden
vierter Klasse dem Lehrer und Küster Große zu Lieben
werda den Adler der Inhaber des königlichen Haus Ordens
von Hohenzollern sowie dem Schulzen Madlung zu Bachra
und dem städtischen Krankenhauswärter Thiele zu Merseburg
das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Weißenfels 26 Juni Vor einiger Zeit ging
durch die Zeitungen eine Nachricht nach welcher ein hiesiger
Lehrer Zimmermann der von der Stadt Greiz als Zeichen
und Turnlehrer gewählt war vom dortigen Konsistorium
nicht bestätigt worden sein sollte weil Z Freimaurer sei
Die meisten Korrespondenten machten ein Fragezeichen zu
dieser Nachricht und selbst pädagogische Blätter hielten der
gleichen für nicht möglich Dennoch aber bestätigt sich jene
Mittheilung in ihrem vollen Umfange wir sind sogar in
der Lage den ablehnenden Bescheid des Konsistoriums an
den Gemeinderath wörtlich wiedergeben zu können Derselbe
gründet sich auf ein älteres Reseript welches lautet Wir
haben dem Gemeindevorstande hier zu eröffnen daß Anstel
lungen im Schuldienste wenn anders sonst keine Bedenken
entgegenstehen künftig nur unter der Voraussetzung und
Bedingung Bestätigung finden weisen daß der Anzustellende
vor fürstlichem Konsistorium oder einem Kommissar desselben
zu Protokoll erklärt daß er so lange er in hierländischem
Dienste stehe keiner geheimen Gesellschaft Verbindung oder
Verbrüderung insbesondere auch nicht der der Freimaurer
angehören wolle Indem wir zur Vermeidung vergeblicher
Arbeiten und Verhandlungen oder sonstiger Unzuträglichkeiten
den Gemeindevorstand hiervon in Kenntniß setzen müssen
wir zu jenem Behufe empfehlen mit den Anträgen auf Be
stätigung zugleich eine Erklärung des anzustellenden Lehrers
vorzulegen daß er zur Abgabe jenes Gelöbnisses vor fürst
lichem Konsistorium oder einem Kommissar desselben bereit
sei Greiz am 4 September 1876 Fürstl Reuß Plaui
fches Konsistorium gez Faber Zimmermann hat soviel
wir wissen den Rechtsweg beschritten um sich vor Schä
digung zu schützen Eine Entscheidung ist gerichtlicherseits
wohl noch nicht getroffen

Weißenfels 27 Juni Der 73jährige Schmied
Roßmann wurde heute früh in seiner Wohnung erhängt ge
funden Das Kr Bl knüpft an diese Mittheilung die Be
merkung daß wir im Laufe der letzten zwei Jahre mehr
Selbstmorde und Versuche dazu aufzuweisen gehabt haben
als uns aus Städten von bedeutend größerer Einwohnerzahl
bekannt geworden sind In allerneuester Zeit gingen hier
ein junges Mädchen mit 2 Kindern und eine alte Frau aus
Nahrungssorgen ins Wasser Beide wurden rechtzeitig her
ausgezogen Gegen die Erstgedachte soll Anklage wegen
Mordversuchs erhoben worden sein

Das Landes Direktorium in Merseburg macht be
kannt daß eines der durch den Landtag der Provinz Sachsen
bewilligten Stipendien von je 600 jährlich für würdige
und bedürftige Angehörige der Provinz zum Besuche eines
vollen Lehrgangs bei der königlichen Gewerbeakademie in
Berlin am 1 Oktober d I verfügbar wird Bewerber
haben sich unter Beifügung der erforderlichen Führungs
Schul c Atteste und mit dem Nachweise daß sie die nöthige
Uebung im Freihand und Linearzeichnen erworben haben
um ein Ornament zu zeichnen auch eine einfache Maschine
oder ein Gebäude aufzunehmen im Stande sind bis spä
testens 1 August an den Herrn Landesdirektor zu wenden
Ferner wird das von dem Landtage der Provinz bewilligte
Stipendium von 600 zum Besuche des königlichen Insti
tuts für Kirchenmusik in Berlin zum 1 Oktober d I frei
Bewerbungen sind außer obigen Zeugnissen noch Zeugnisse
glaubwürdiger Sachverständiger über den Grad der Vorbil
dung in der Musik namentlich im Klavier Orgel und
Violinspiel sowie in der Harmonielehre beizufügen

Sachsen uud Thüringen
Jena 28 Juni Privatdepesche des Leipziger Tage

blatts Die Generalversammlung der Aktionäre der Saal
bahn war zahlreich besucht und der Geschäftsbericht geneh
migt Advokat Bnrckas aus Leipzig brachte mehrere Unge
hörigkeiten zur Sprache welche bei Beglaubigung der Voll
machten in den vorjährigen Versammlungen in denen der
Staatsvertrag wegen der Staatsgarantie für die Prioritäten
angenommen wurde vorgekommen seien Derartige Unregel
mäßigkeiten müßten die Nichtigkeit jener gefaßten Beschlüsse
zur Folge haben Derselbe Redner protestirte ferner gegen
die Ueberweisung von Ueberschüssen an den Garautiesonds
und behält sich die Einklagung seiner Dividendenansprüche
vor Die Regierungskommissare sowie der Aufsichtsrath be
nahmen sich auffällig reservirt nur Direktor Zerbst ergriff
das Wort uud erwiderte dem Redner Die Decharge wurde
mit 1700 gegen 150 Stimmen ertheilt In den Aufsichts
rath wurde Bankier Moritz in Jena wiedergewählt

Schnmrgerichts Berhandlung vom 28 Juni
Vorsitzender und Gerichtsschreiber wie bisher Beisitzer

Kreisgerichtsräthe Sernan Heßler Kreisrichter Fettback
Gerichtsassessor Wolff Staatsanwalt Staatsanwalt Vos
winckel

Als Geschworene wurden ausgeloost Bosse Oekonom in
Sangerhausen Jorre Gutsbesitzer in Brinnis Hel
big Gerbermeister in Zörbig Wiecke Gutsbesitzer in Dc
derstedt Leyse Ortsrichter in Beyersdors Lauch
Gutsbesitzer in Schönnewitz Nägler Oekonom in Cön
nern Baumeher Gutsbesitzer in Alsleben Böttcher
Gutsbesitzer in Zabenstedt Kuhlow Direktor hier
Häusler Fabrikant hier Dönitz Gutsbesitzer in Zaasch

Als Vertheidiger sungirte Referendar Hehnacher
Auf der Anklagebank stand heute der Arbeiter Karl

Lohmann aus Eisleben eine wegen Diebstahls bereits mehr
fach bestrafte Person mehrerer einfachen und schweren Dieb

stähle im wiederholten Rückfalle angeklagt Sämmtliche
Diebstähle leugnete der Angeklagte und wurde deshalb um
fassende Beweisaufnahme vorgenommen und hierdurch Fol
gendes festgestellt

1 Dem Fuhrmann Lindrath war am 24 Oktober
1877 von seinem Wagen der eine Zeit lang unbeaufsichtigt
in Eisleben gestanden hatte ein Fäßchen mit Jngwerliqueur
gestohlen worden

Der Angeklagte welcher damals einen alten Militär
mantel getragen hatte war beobachtet worden wie er das
Fäßchen von dem Wagen genommen und unter dem Mantel
versteckt fortgetragen hatte Er hatte sodann dasselbe zum
Kaufe ausgeboten war aber als er es nicht verkaufen
konnte später damit verschwunden Angeklagter behauptete
das Fäßchen von einem Unbekannten zum Verkaufe erhalten
zu haben

2 Dem Gärtner Haubner waren in der Nacht vom
25 /26 Oktober v Js ans seiner Baumschule 16 Obst
bäume entwendet Bald darauf war der Angeklagte von
verschiedenen Zeugen im Besitze on solchen Obstbäumen
welche er zu verkausen gesucht hatte gesehen Diese Bäume
wollte Angeklagter von einer Person welche aber nicht zu
ermitteln war gekauft haben

3 Im Oktober 1877 waren dem Onkel des Ange
klagten Oebster Lohmann in Eisleben eine Anzahl Obst
bänmc gestohlen worden Diese Bäume hatte Angeklagter
bald darauf an einen Zeugen verkauft bei welchem sie der
Bestohlene vorfand und recognoscirte Angeklagter wollte
diese Bäume aus der königl Forst hinter Blankenhein ge
stohlen haben

4 In der Nacht vom 2L /23 Dezember 1877 wur
den dem Gärtner Schmiedehausen aus seinem Garten 10 bis
12 Paar dort aufgehängte Strümpfe entwendet Ein Paar
dieser Strümpfe welche sich durch besondere Merkmale kenn
zeichneten wurden bei der später erfolgten Verhaftung des
Angeklagten an seinen Füßen gefunden Diese Strümpfe
wollte Angeklagter von einem unbekannten Manne gekauft
haben

5 In derselben Nacht war auch ein Dieb in das Ge
höft des Gerbermeister Schaaf eingedrungen war dort mittels
Leiter in das Fenster eines Seitengebäudes eingestiegen uud
hatte einen Rock eine Hose und einige Felle entwendet Der
Angeklagte wurde im Besitz der gestohlenen Hose gefunden

die er ebenso wie die zu 4 gedachten Strümpfe erworben
haben wollte

6 Endlich waren aus dem umschlossenen Gehöft des
Gastwirths Heinemann in Eisleben in der Nacht vom
18 /i9 Januar verschiedene Gegenstände gestohlen von denen
zwei Jacken ebenfalls am Körper des Angeklagten gefunden
wurden Diese Jacken wollte Angeklagter im Chausseegra
ben gefunden haben

Die Staatsanwaltschaft beantragte das Schuldig in
allen sechs Fällen und Ablehnung mildernder Umstände Dem
gemäß gaben die Geschworenen auch ihr Verdikt ab Es
stellten sich danach gegen den Angeklagten 3 schwere und 3
einfache Diebstähle heraus Die Staatsanwaltschaft bean
tragte 10 Jahr Zuchthaus 10 Jahr Ehrenverlust und Zu
läfsigkeit der Polizeiaufsicht Der Gerichtshof erkannte auf
8 Jahre Zuchthaus 8 Jahre Ehrenverlust und Zulässigkeit
der Polizeiaussicht

Versammlung der regiernngsfrenndl Vereinigung
Eingesandt

Gestern Freitag Abend fand hier im großen Saale
des Hotels zur Tulpe die zweite Versammlung der neuge
bildeten regierungsfreundlichen Vereinigung von
Halle und Umgegend statt Es handelte sich vor
allem um endgültige Genehmigung eines bereits im Großen
und Ganzen vor acht Tagen gebilligten Wahlaufrufs und
um Verständigung über die Wahl des Herrn Regie
rungspräsidenten a D Rothe zum Reichstagsabge
ordneten für Halle und Saalkreis Herr Direktor l r
Schrader wurde zum Präsidenten erwählt und eröffnete



die sehr zahlreich besuchte Versammlung mit einem begeistert

aufgenommenen Hoch auf Se Majestät den Kaiser
Um den Grundgedanken des Wahlaufrufs zu erläutern

gab zunächst Herr Pros Dr Kühler einen durch über
zeugende Klarheit ausgezeichneten Rückblick auf die Entwicke
lung unserer politischen Verhältnisse seit der Konfliktszeit
und namentlich auf die dreimaligen vergeblichen Versuche
der Reichsregierung die Theilnahme des liberalen Parla
mentes zur Unterdrückung der socialdemokratischen Bewegung

zu gewinnen Vortrefflich war die scharfe Beleuchtung und
Widerlegung der in Selbsttäuschung befangenen hervor
ragendsten liberalen Redner und Zeitungen gegenüber der
Socialdemokratie Sodann waren höchst bemerkenswerth
die vom Redner urkundlich mitgetheilten Bekenntnisse des
liberalen Abgeordneten v Treitschke welcher rückhaltlos
eingesteht daß der Liberalismus wegen seiner vielen und
großen Fehler das Recht verloren hat noch die herrschende
Partei zu sein und daß eine regierungsfreundliche Majori
tät zur Rettung des Staates nothwendig ist Im vollen
Einklang hiermit sprach sich dann Herr Stadtrath Jordan
aus Er selbst sei früher ein Nationalliberaler gewesen
sei aber durch seine langjährige und vielseitige amtliche
Praxis zu der Ueberzeugung gekommen daß die liberale
Gesetzgebung uns zum staatlichen und kommu
nalen Bankerott führe Nach seiner mit lautestem
Beifall aufgenommenen Rede wurde das Wahlprogramm
genehmigt und die Kandidatur des Herrn Regie
rungspräsidenten a D Rothe ohne Wider
spruch gut geheißen Zuletzt wurde ein Aktionscomits
gewählt um für die Wahl des Kandidaten allseitig zu wir
ken Zu demselben gehören soviel wir uns erinnern die
Herren Fabrikbesitzer Rabe in Giebichenstein Benemann
in Sennewitz Nagel in Trotha Direktor Eisentraut
Direktor Dr Schrader Professor vr Kähler Staatsan
walt Woytasch vr insä Iahn Kaufmann Weddh
u A Nachdem diese Wahl durch Akklamation stattge
funden schloß Herr Direktor vr Schrader welcher die
Verhandlungen mit gewohnter Umsicht geleitet hatte die
Versammlung

Der Wahlaufruf ist heute bereits in den hiesigen Blät
tern veröffentlicht Beitrittserklärungen zur regierungs
freundlichen Vereinigung werden von jedem Comits Mit
gliede entgegengenommen

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den is Juni der Brennereibe
sitzer Ramsthal zn Nordhausen mit I E H Lindner
Der Maurer Ulrich mit Eh L M Busch

Ulrichsparochie Den 12 Juni der Buchhalter
Rumpf mit A A A Schröder Den 13 der Kaufmann
Schüler mit A L F Herbst

Glancha Den 15 Juni der Telegraphist an der
thür Eisenbahn Arndt mit E Th B Steiugrüber

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 11 Dezember 1877 dem

Handarbeiter Hagemann ein S Louis Den 17 dem
Zimmermann Damme ein S ,Otto Den 15 März 1878
dem Fabrikarbeiter Flock ein S Georg Johann Den
2 Mai dem Aufseher Müller ein S Friedrich Otto Kurt

Den 20 dem Zimmermann Elfte eine T Emma Klara
Ulrichsparochie Den 6 Januar dem Bremser Bock

eine T Minna Martha Den 12 März dem Eisen
bahnschaffner Mittag eine T Anna Marie Elife Den
16 dem Mühlenbesitzer Röhrborn in Hundeluft ein S
Gustav Karl Eugen

Moriizparochie Den 27 August 1877 dem Schrift
setzer Borgmann ein S Franz Den 15 Oktober dem
Handelsmann Krenzin ein S Karl August Ferdinand
Den 22 Februar 1878 dem Strohhutfabrikant Barth
eine T Antonie Den 12 März dem Tapezierer Reiche
eine T Hedwig Selma Frieda Den 9 ein unehel S
Emil Den 10 ein unehel S Paul

Domkirche Den 18 April dem Kreisrichter Sydow
eine T Marianne Gertrud

Neumarkt Den 22 Dezember 1877 dem Schuh
macher Dietze ein S, Karl Alfred Den 9 März 1878
dem verstorbenen Invaliden Schulz eine T Elise Emilie
Magdalene Den 18 April dem Arbeiter Heinitz
eine T Johanne Alwine Den 5 Mai dem Fleischer
meister Weißhuhn eine T Friederike Minna Emma
Den 26 dem Arbeiter Bahling ein S Karl Friedrich
Franz

Glaucha Den 15 Januar dem Dr Mil Dahl
eine T Marga Den 3 März dem Krankenwärter
Haupt ein S Robert Rudolf Ernst Den 16 dem
Böttcher Schmeil ein S Theodor Moritz Albert Den
22 dem Kupferschmied Flügel eine T Johanne Emilie
Martha Den 30 dem Schlosser Ketzscher ein S
Georg Johannes Den 31 dem Schuhmacher Eotte
eine T Jda Marie Hedwig Den 1 April dem Zeug
schmied Marzell em S Heinrich Otto Den 15 dem
Briefträger Kühne eine T Friederike Anna Den 18
dem Kaufmann Reppin ein S Ernst Den 6 Mai
dem Tuchappreteur Adlnng eine T Klara Marie Dem
Kaufmann Gebhardt ein S Otto Walther

Musikalisches
Die Nachricht von dem am nächsten Dienstag in der

Singakademie stattfindenden Concerte wird gewiß jeden auf
richtigen Musikfreund aufs angenehmste berührt haben Nach
einer höchst gewissenhaften Vorbereitung der Chöre und des

Orchesters wie wir es ja vom Herrn Musikdirektor Vo
retzsch nicht anders erwarten dürfen werden nämlich am
genannten Tage die Jahreszeiten von Hahdn im
Saale des Volksschulgebäudes zur Aufführung gelangen
Dieses ewig frische Werk welches am 24 April 1801 in
Wien zum ersten Male aufgeführt wurde und das gleich
der vorangegangenen Schöpfung wegen seiner Verständlich

keit und Anmuth in kürzester Zeit die allgemeinste Verbrei
tung fand spiegelt so recht das bescheidene und natürliche
von Humor durchdrungene Wesen des Vater Hahdn
wieder denn wie Otto Iahn kurz und treffend bemerkt
auch in ihm finden sich gemüthliche Fröhlichkeit und Joviali
tät in reichem Maße vor Zum sichern Gelingen des Gan
zen werden bedeutende auswärtige Solokräfte ebenfalls das

Ihrige beitragen Es sind dies Frl Grahe aus Braun
schweig die ja sammt ihrer Schwester bereiis aufs vortheil
hafteste bekannt ist sodann Herr Russeni der bisher an
den Bühnen von Freiburg und Königsberg mit bedeutendem
Erfolge wirkte und Herr Brühl aus Leipzig welcher sich
Angst bei uns durch seine trefflichen Leistungen im Sam
on bestens eingeführt hat Mögen denn auch dies
Mal wieder die schönen Bestrebungen des geschätzten Vereins
in einer recht regen Betheiligung von Seiten des Publikums
lhren verdienten Lohn finden

Literarisches
Theodor Simons Kulturbilder Aus altrömischer

Zeit, welche gleich bei ihrem ersten Erscheinen sich die leb
hafte Anerkennung der Kritik erwarben sind jetzt vor Kur
zem im Verlage von Gebrüder Pätel Hierselbst in dritter
Auflage erschienen Die Reihe der in gefälliger Form und
meisterlichem Style mit eingehender Kenntniß des römischen
Alterthums geschriebenen acht interessanten Essah s sind in
der vorliegenden Auflage so berechnet worden daß sie in
dieser neuen Gestalt zwei handliche typisch sehr sauber aus
gestattete Bände bilden Der Inhalt ist der Art vertheilt
daß der erste Band die 4 Aufsätze ein Gladiatorenkampf
und eine Thierhetze in der Arena zu Pompeji 79 n Chr
G ein Gastmahl bei Lucullus 74 v Chr G ein Wagen
rennen im Circns Maximus zu Rom 10 n Chr G und
ein Hochzeitsfest im römischen Karthago 224 n Chr G
umfaßt während der zweite Band die übrigen vier Kultur
bilder die Naumachie 52 n Chr G der Triumphzug des
Titus 71 n Chr G die Stiere des Maxentus 312 n
Chr G und pompejanische Nächte 96 n Chr G enthält
Alle diese Aufsätze sind auf dem historischen Hintergrunde
des alten Rom in frischen Farben und plastischer Anschau
lichkeit entworfene Schilderungen welche für weite gebildete
Leserkreise zugleich eine unterhaltende Lektüre und eine empfeh

lenswerthe Belehrung bieten

Knust und Wissenschaft
Der Geheime Archiv Rath und Bibliothekar der

Kriegsakademie Dr Friedländer ist gestern Hierselbst ge
storben

München 25 Juni Heute früh verstarb Hierselbst
der Hofmaler Julius Lange geb den 7 August 1817
zu Darmstadt Ehrenmitglied der königlich italienischen Aka
demien der bildenden Künste zu Mailand und Venedig
Sein älterer Bruder der Architekt und Professor Ludwig

Lange war ihm am 31 März 1868 im Tode voran
gegangen

Vermischtes
Neue Mode In manches sanfte Frauenauge

hatten sich bereits Thränen der Trauer gedrängt manches
rauhe Männerauge dagegen leuchtete freudestrahlend aus
als vor Kurzem das dunkle Gerücht sich verbreitete daß nach
sämmtlichen pariser Modejournalen die den zarten Frauen
so lieb gewordene den gefühllosen Männern dagegen so ver
haßte und vielfach von ihnen bespottete und angefeindete
seitherige Schleppe in den letzten Zügen liege und die Mode
ihr das Todesurtheil gesprochen habe Trauer und Freude
dauerten jedoch nur kurz und verwandelten sich rasch in ihr
Gegentheil denn bald erhielt man sichere Kunde daß die
Schleppe nicht im Prinzip sondern nur in einer Modifika
tion von der Mode aufgegeben sei daß nämlich nur die
seitherige runde Schleppe mit einer viereckigen Schleppe ver
tauscht werden solle Eine modekundige Dame schreibt
darüber aus Paris Eine Nouveauts neue Mode vier
eckige Schleppen wird hier viel getragen Ich finde nichts
besonderes Neues darin nur lassen sich auf den viereckigen
Schleppen noch einige Meter mehr Stoff Spitzen und Fran
sen anbringen und durch sie wird die Gsne für die armen
Herren nur noch größer da diese viereckigen Schleppen nur
noch mehr Raum einnehmen Vorzugsweise gut verarbeiten
sich zu dieser neuesten Form die neuen Sommerstoffe Pom
padonrs genannt bei denen ein Streifen aus blumengemu
stertem Atlas ein Streifen aus einfarbiger Seidengaze be
steht c Viereckige Schleppen statt runder so sagt ein
griesgrämiger Feuilletonist heißt Jemanden der zum Tode
durch den Strick verurtheilt ist zu Pulver und Blei begna
digen Wir aber gönnen der schönen Leserin ihre Freude
über die neue Erfindung Wenn es auch noch nicht über
alle Zweifel erhaben ist daß durch sie die weibliche Grazie
und Anmuth noch mehr gehoben und ins Licht gestellt werde
so dürfte doch unzweifelhaft durch ihre allgemeine Verbrei
tung eine noch gründlichere Straßenreinigung als seither
an manchen Orten herbeigeführt werden

Einem Schreiben aus Lissabon entnehmen wir fol
gende Stellen über den Eindruck den dort die neuesten
Vorgänge in Deutschland machen

Nun aber noch ein Wort über das gräßliche Jammerbild das
ein Kulturvolk ersten Ranges darbietet Die tiefe Verwahrlosung
eines beträchtlichen Theils der Deutschen erfüllt alle Welt mit
Schauder Hier druckt man fast zum Höhne der Moral alle die
Schandreden der frechen Mäuler ab die jetzt in Deutschland allent
halben eingesteckt werden Und welche Bemerkungen über den Zu
stand unserer deutschen Kultur und Sitte Welch schädigende Rück
wirkung auf alle Lebensgebiete deutscher Arbeit Kunst Lehre und Ehre
im Ausland Nur ein Beispiel zur Warnung In Lissabon sind
eine Anzahl Deutsche als frühere Arbeiter eingewandert und alle
Schneider obenan Schuhmacher Tischler Jnstrumentenmacher
Fabrikvorsteher Wagenbauer Uhrmacher Bierbrauer c befinden sich
wohl und verdienen Aber alle diese Leute fanden hier Aufnahme
vor der socialistischen Wirthschaft die in Deutschland ihren Haupt
herd hat In letzter Zeit aber gelingt es keinem deutschen Arbeiter
Hier anzukommen die meisten werden zu Schäbliugen der hiesigen
Wohlthätigkeitsanstalten leider werden dadurch auch Unschuldige
betroffen Sollte darum in Deutschland und namentlich in Sachsen
dieses Nationalunheil fortwirken fo fürchte ich daß es zur Wahrheit

werden könnte was hier neulich ein Unglücksprophet sagte Das
deutsche Reich werde bald das Schicksal des Großen Kurfürsten
über sich ergehen sehen Gebe Gott daß ihr redlichen deutschen
Bürger die Gefahr nicht unterschätzt wie Lasker sagte mit dem
Knüppel vorgeht und kür immer diesem Treiben ein Ende macht

Flensbnrg 25 Juni Heute brach wie die Kieler
Ztg meldet auf der hiesigen Schiffswerft beim Glühofen
an der Südseite Feuer aus das sich bei den vielen brenn
baren Materialien die am Boden umherliegen Spänen
Holzstücken u s w mit unglaublicher Geschwindigkeit inner
halb 5 Minuten durch die ganze Maschinenhalle bis zur
Einfahrt verbreitete Die Löschmannschaft der freiwilligen
Feuerwehr war rasch zur Stelle aber da der ganze Boden
brannte konnte sie nicht viel machen Indem sie alle vor
handenen Spritzen aus dieselbe Stelle koncentrirte gelang
es ihr des Feuers Herr zu werden und die wcrthvollen
Maschinenwerkstätten zu retten Das ganze verderbliche
Schauspiel hatte nur 3 Stunden gedauert Um 8 Uhr war
das Feuer in der Hauptsache gelöscht Das ganze Südende
des Etablissements inklusive des am Eingang belegenen
Hauptgebäudes mit den Bureaus ist ganz ausgebrannt
Leider sind auch einige Unglücksfälle zu beklage Dem
Bankier Cl N Hansen welcher zufällig im Hauptgebäude war
und sich durch den Haupteingang iu s Freie retten wollte
ist das Gesicht verbrannt so daß er nach Hause gefahren
werden mußte Von der Feuerwehr sind Einige mehr oder
minder schwer verletzt worden

Beitrag zur Unfall Statistik Bei der Mag
deburger Allgemeinen Versicherungs Aktien Gesellschast
Abtheilung für Unfall Versicherung kamen im Monat
Mai 1878 zur Anzeige

13 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

6 in Folge dessen die Beschädigten noch in
Lebensgefahr schweben

23 welche für die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par
tielle Invalidität zur Folge haben
werden

407 mit voraussichtlich nur vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit

La 449 Unfälle
Von den 13 Todesfällen treffen 3 auf Steinbrüche

je 2 auf Brauereien Landwirthschaftsbetriebe Baugewerke
je einer auf eine Mahl und Schneidemühle Cementfabrik
und Kalksteinbruch Baumwollspinnerei Schneidemühle von
den 6 lebensgefährlichen Beschädigungen 2 auf Baugewerke

je eine auf eine Ziegelei Zuckerfabrik Baumwollspinnerei
ein Dachdeckergeschäft von den 23 Jnvaliditätsfällen 3 auf
Schneidemühlen je zwei auf Landwirthschaftsbetriebe Bau
gewerke je einer auf einen Kellerbau eine Eisengießerei
Dampffärberei Papierfabrik Spinnerei und Mahlmühle
Baumwollspinnerei Mahlmühle Zuckerfabrik Mahl und
Oelmühle Theerschwelerei Maschinenfabrik Brauerei ein
Puddel und Walzwerk Weißbinder und Malergeschäft
Blechwalzwerk Röhrenwalzwerk und Eisengießerei

Uebersicht der Witterung am 28 Juni 8 Uhr Morg
Bei fast allgemeiner langsamer Abnahme des Luft

drucks zeigen Wind und Wetter auch heute wenig Aende
rung doch ist es in Deutschland etwas kühler im mittleren
Skandinavien ungewöhnlich heiß geworden In Irland und
Nordschottland sind stellenweise heftige Regen gefallen und
haben Gewitter stattgefunden in Deutschland herrscht trocke
nes Wetter mit östlicher Luftströmung und meist wolkenlosem
Himmel
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Evangelischer Jttuglings Bereiu
Am Sonntag den 30 Juni wird das Jahresfest ge

feiert werden und wir erlauben uns alle Freunde unsers
Vereins zu demselben einzuladen Die kirchliche Feier findet
Nachmittags 2 Uhr in der St Ulrichskirche statt während
am Abend um 7 /z Uhr eine Nachfeier im Garten des
Vereinslokals Herberge zur Heimath Mauergasse 6 gehal

ten werden soll Der Vorstand
Briefkasten der Expedition

Herrn Vor Aufnahme der Anzeige den Karpfenteich be
treffend wollen Sie uns gefälligst Aufklärung über die Sache selbst
geben

Berlin Amtliches Bulletin vom 29 Juni Vormittags
10 Uhr In dem günstigen Befinden Sr Majestät des
Kaisers ist keine Veränderung eingetreten

Berlin den 29 Juni Original Telegramm
In der gestrigen Sitzung wurde von allen Großmächten das
Einschreiten Oesterreichs in Bosnien und der Herzegowina
als wünschenswerth anerkannt Einwendungen sind von den
Türken erhoben weitere Schritte diesen gegenüber sind ab
zuwarten Betreffs der türkischen Garnison und des Be
festigungsrechtes des Balkans ist der Türkei das Recht einer
Etappenstraße nach dem Balkan nunmehr zugesprochen
Die Türkei wird bestimmte Etappenpunkte in Ostrumelien
haben wo Kasernirnngen der durchziehenden Truppen statt
finden können Wenn gegen die Maßnahmen des komman
direnden Generals im Fürstenthum Bulgarien Bedenken
obwalten werden europäische Konsuln beim General solche
zur Sprache bringen event bei Nichtabhülfe sich an die
Gesandten in Konstantinopel wenden Die griechischen An
gelegenheiten dürften heute zum ersten Male zur Sprache
kommen der griechische Vertreter wird der heutigen Sitzung
beiwohnen Vor der Kongreßsitzung findet unter dem
Präsidium des deutschen Bevollmächtigten Hohenlohe eine
Vorbesprechung statt welcher seitens jeder Kongreßmacht ein
Delegirter beiwohnt
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Durch günstigen Einkauf eines sehr bedeutenden Postens sind wir in der

Lage unsere sämmtlichen

billiger als jvSv Q i rirrei Zi abgeben zu können und werden von heute ab in unserem
Geschäfts Lokale

große Nlrichstratze 11 MM
zu nachstehenden Lost Preisen verkaufen

Dowlas Damenhemden Stück nur 12 H
Dowlas Damenhemden mit gestickten Einsätzen Stück nur 22 /z A
Dowlas Herrenhemden Stück nur 15
Dowlas Knabenhemden Stück von 5 G ab
Towlas Mädchenhemden Stück von 5 H ab

tUnK Stück nur 3 SgrSämmtliche Wäsche ist sauber und dauerhaft gearbeitet und übertrifft an Haltbarkeit
jeden andern Stoff

Deutes Lonsulli EsscliM
Markt 3

empfehlen ihr Lager vollständiger für
und in allen L rZ KKvi undfür undin großer Auswahl

K rÄvr 1 v iu vU UNd

I 1 Mark empfiehlt

empfiehlt in neuen Mustern villigst

t Tapezierer kl Klansstratze 1

Die ergebene Mittheilung daß die bisherige Firma der Mnfikalien
Buch H Kunsthandlung 11 gr Steinstratze 73 erlischt
und ich dasselbe Geschäft verbunden mit einer In8triRiuvi tvi Hi Ii i A

r Ä unter der FirmaL xx große Äteinstraße 73
fortführen werde

Billigste Preise coulante und schnelle Bedienung sind meine Hauptaufgabe
Hochachtungsvoll O Itl z z

Das Banbürean des Architekten und Ingenieur S
SV III übernimmt alle technischen Arbeiten des Ban und

Jngenieurfachs auch Bauleitungen sachgemäß prompt billigst

Müller s Dellevue ZLO
Heute Sonntag den 3V d Mts vou Nachmittags 3V Uhr an

Abends von 7 2 Uhr an
TIM Ball Musik mit freier Nacht UM

s vSI v vMontag den 1 Juli
Großes EM Mi Concert

verbunden mit italienischer Nacht
Anfang Abeuds 8 Uhr

in 5 u Oalllvmit Wolle und Baumwolle Einlage empfiehlt in
großer Auswahl zu billigsten Preisen

Leipzigerstraße 99 neben der Ulrichskirche

Sonntag den 3V d Mts
IM große EM MMr Concerte

gegeben vom Mustkkorps des Brandenburg Husaren Regiments
Ziethen sche Husaren Nr 3 unter persönl Leitung des Stabs

Trompeter Herrn Entr e 2S PfgGewähltes Programm n a Deutsche Erinnerung an die
Kriegsjahre 187V n 71 Großes Tongemiilde von Saro

Pro gramme mit Inhalt des a der Kaffe

Ikar vt Vr A HÄnÄIvrZ
Zufolge anderweitiger Uebernahme bin ich gesonnen mit meinem reichhaltigen

Lager V v Ze t FA en und in aller Kürze zu jedem nur
annehmbaren Preise zu räumen wozu Kauflustige hierdurch ergebenst einlade

ri große Ulrichstraße S3

Sonntag den 3V d M Vormittags von 11 1 Uhr
Rk8 I ppvi

ZUsUIv
Montag den 1 Juli WU

Lkossss Vrsi Loucsrt lAilitiirmusik
Anfang 7 V Uhr Abends

I rvsstvr G vrsHeute Sonntag frischen und
liuvi vorzüglich frisch vom Eis

Restaurations Eröffnung
Ich verlegte meine Restanration von RS

nach der obern 4Z welches ergebenst anzeigt
achtungsvoll AF/F/,

Gesellschnftshaus RBi inßll
Hierdurch beehre ich mich ganz ergebenst anzuzeigen daß ich

das oben bezeichnete Local selbst übernommen habe und empfehle
dasselbe dem geneigte Wohlwollen des respl Publikums ange
legentlichst Hochachtungsvoll

FF N MIA MO
W Ä

Montag den 1 Juli er
FV vss

r GV W W
Große Illumination n Brillant Feuerwerk

Ansang 5 Uhr EntrSe Person 5 Pfg

ksst2 uiÄiit löiraLLs
Sonntag Frühschoppen Concert

gegeben vom Musikcorps der köuigl Uuteroffizier Schule

aus Weißenfels Lr iGpGR Si zu lolldcil Plciscil
Vakl von 1 3 Uhri i hochfein

Speckkuchen von 8 Uhr ab MM
Restaurant zur Terrasse

Sonntag 2 grotze Militär Concerte
ausgeführt vom Musikcorps der königl Unteroffizier Schule

aus Weißenfels
Anfang halb 4 Uhr Mittags und halb 8 Uhr Abends

MM ZLntrvv ÄS Z tA
Gremitage

Heute Sonntag
on 6 Ilhr ab

Heute Sonntag den 30 Juli
Zwei große Eztra rei C

mit verstärktem Orchester
I 2758 Anfang 3 Uhr u 7 Uhr

stlohlatz
er

mcerte

Salon mm Rosentl
Bon 7 Uhr Abends

M trsisr
al W

Gaßhof M MorWurg
Heute Sonnabend den 29 Juni

Montag den 1 Juli
lv Zur Feier der Schlacht bei Königgrätz Mittwoch den 3 Juli

i rv Oa, vrt verbunden mit einem

6klÄ nMen IQ iäöriöst
Zu diesem genutzreichen Abend wo fich gewiß jede Familie amnsirt ladet

ergebenst ein

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu zwei Beilagen
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